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Arbeit & Inklusion

Wir (ARCUS Sozialnetzwerk und seine 
Tochtergesellschaft ARTEGRA Werkstät-
ten) möchten gemeinsam mit Ihnen als  
Kooperationspartner*in, Menschen mit 
Beeinträchtigungen die Teilhabe am Ar-
beitsmarkt ermöglichen. Sie sollen Teil 
der Arbeitswelt sein und ihre Fähigkei-
ten und Potentiale entfalten können.

Gemeinsam arbeiten - für eine inklusive 
Arbeitswelt.

„Die Mitarbeiterin der ARTEGRA ist eine 
wertvolle Unterstützung im Unimarkt 
Gierlinger, wir schätzen die Kollegin 
sehr!“  (Gerhard Gierlinger, Marktinhaber)

Fragen?
oder Interesse an einer 
Zusammenarbeit

ARCUS Sozialnetzwerk gGmbH
Integrative Beschäftigung
Frau Magdalena Eidenberger
Telefon: 0664 8871 2837
E-Mail: magdalena.eidenberger@arcus-sozial.at
www.arcus-sozial.at

ARTEGRA Werkstätten gGmbH
Arbeitskräfteüberlassung
Frau Karin Wurm
Telefon: 0664 / 8841 0004
E-Mail: sozialbegleitung@artegra.at
www.artegra.at

Tagesbetreuung 
für ältere Menschen
in der Region Hansbergland

Vorteile als 
Kooperationspartner*in

„Von unserem Team wurden die Kolleg*innen von ARCUS 
mit einem Selbstverständnis herzlich aufgenommen und 
integriert. Neben echter Unterstützung bekommen wir so 
viel Dankbarkeit zurück. Wir freuen uns immer, wenn sie 
bei uns im Haus sind!“  
(Biohof Achleitner - Andreas Achleitner, Geschäftsführung)

Die Inklusion von Menschen mit Beeinträchtigun-
gen in den Arbeitsmarkt bietet vielfältige Chancen 
für die Betroffenen und für die Wirtschaft:

1.	 Soziales Engagement verbessert öffentliches 
Image; stärkt Geschäftsbeziehungen

2.	 positives Betriebsklima - fördert den Team-
geist und die Sozialkompetenzen des Teams

3.	 Wertvolle und loyale Arbeitskräfte
4.	 Erwerb Inklusionszertifikat
5.	 Inklusionszuschuss

Arbeitsplatz für
Menschen mit 
Beeinträchtigung

Integrative Beschäftigung &
Arbeitskräfteüberlassung

Sozialnetzwerk
ARCUS



ARTEGRA
Arbeitskräfteüberlassung:

mögliche
Arbeitsfelder:

Unsere möglichen Arbeits- und Einsatzfelder sind 
vielfältig. Hier einige Beispiele, in welchen Berei-
chen wir schon Erfahrung sammeln durften:

•	 Handel (Regalbetreuung, Kassadienst, Fein-
kost,...)

•	 Gastronomie (unterstützende Tätigkeiten, 
Küchenhilfe, einfache Servicearbeiten, Bade-
buffet, Schuljause,...)

•	 Wirtschaftsbetriebe (Montage- und Verpa-
ckungsarbeiten, Mitarbeit in der Produktion, 
Kuvertieren und Etikettieren,...)

•	 Dienstleistungen (Wäsche sortieren, Bewoh-
nerwäsche, Grabpflege, ...)

•	 Gemeinden, Pfarren und Vereine (Grünraum-
pflege, Mülltrennarbeiten,...)

•	 und vieles mehr.

Ihr Weg zur integrativen 
Zusammenarbeit:

Wenn Sie an einer integrativen Zusammenarbeit 
interessiert sind, dann nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf.  Wir finden bestimmt eine passende Lö-
sung und klären im Vorfeld, welche Art der Zusam-
menarbeit (Arbeitskräfteüberlassung oder Integra-
tive Beschäftigung) am besten geeignet ist.

Gemeinsam arbeiten - wie hier 
bei der Firma Holzmann.

Das erwartet Sie als Partnerbetrieb:

 Geschützte Mitarbeiter*innen arbeiten selbst-
ständig im Betrieb - ohne Begleitung
 Preis nach Leistungsfähigkeit; nur tatsäch-
lich geleistete Stunden werden verrechnet (kein 
Urlaub, kein Krankenstand,...)
 Geschützte Mitarbeiter*innen sind über die 
ARTEGRA vollversichert
 laufende Unterstützung und Austausch mit den 
Sozialbegleiterinnen der ARTEGRA
 jederzeit auflösbar - kostenlose Testphase 
 motivierte und verlässliche Mitarbeiter*innen, 
die womöglich zukünftig zu Ihrem Team gehören

Bei der begleiteten Arbeitskräfteüberlassung ar-
beiten geschützte Mitarbeiter*innen in den Part-
nerbetrieben mit, ihr vollversichertes Dienstver-
hältnis besteht jedoch weiterhin mit der ARTEGRA. 

Kooperationspartner werden:

Wir freuen uns auf eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit!

ARCUS 
Integrative Beschäftigung:

Die Integrative Beschäftigung ermöglicht Men-
schen mit Beeinträchtigungen am Arbeitsmarkt 
teilzunehmen. 

Das erwartet Sie als Partnerbetrieb:

 Aufgaben / Fähigkeiten erfolgen einzeln oder in 
Gruppen
 mit qualifizierter Begleitung oder alleine
 es besteht KEIN Dienstverhältnis; Versiche-
rungsbeiträge zahlt ARCUS
 Abrechnung der Leistung nach Stunden, Stück-
anzahl bzw. nach Vereinbarung; auch als befristete 
Auftragsarbeit im Betrieb möglich
 Kooperationsvereinbarung mit dem Betrieb

„Draußen in den Betrieben zu arbeiten ist super. 
Man lernt vieles und sieht was man alles ge-
schafft hat.“ (Florian Weißengruber)

„Mir gefällt die Arbeit sehr gut. Sie trauten mir 
vom ersten Moment an sehr viel zu. Ich bin 
dankbar dafür, dass sie mich so gut aufgenom-
men haben.“ (Monika Pichler)

Schritt 1: Kontakt

Schritt 2: Erprobung

•	 Erstkontakt
•	 Informationsgespräch
•	 Möglichkeiten klären

•	 Probearbeiten / Schnuppern
•	 Tätigkeiten / Arbeiten und Stundaus-

maß fixieren
•	 Erfahrungsaustausch

Schritt 3: Kooperation

•	 Kooperationsvereinbarung
•	 Einarbeitung
•	 laufende Begleitung

Potentiale, Ressourcen und 
Fähigkeiten nutzen.


